
I anstand 

Das neneste Opfer Monte 
Carlos itt ein srtiherer preußischer 
Ossizier Namens o. Schwin. Er ver- 

iftete sich in einein dortigen kleinen z- hose mittelst Chnnlqlt und hinter- 
·lie un seinen Wirth einen Brief, in 

kein er unt Entschuldigung but, daß er 

hn ni t bezahlen lönnr. Er hnde sich 
im So el ruinirt. 

Die Schularztsrnge, diejeut 
iilierull im deutschen Reiche in den 
Vordergrund tnunizipalec Becnthungen i 
tritt, hat in Prenilum Bratidenhitrg,! 
eine praktische Lösung erfahren. Dort i 
ist nämlich vor Kurzem der praltiiches 
Arzt Dr. Nierner zum loniqlichenj 
Ortsschulittipeltor til-er die dortiges 
katholische Schule ernannt worden. 

Meuternde Gesangeue hatte 
lehthin die Stadt Padua, Italien, tu 
verzeichnen. Sämmtliche 800 Duft- 
linge der dortigen Strnsunstnlt heimi- 
ligten sich an dem Aufruhr. Sie be« 
drohten den herbeieilenden Direktor 
mit dem Tode. und ed dedurste mitt- 
tiirischen Eittschreitcns, utn die Ruhe 
wiederherzustellen und die Rädelosiihrer 
unschädlich zu machen. 

Der italienische Vogel- 
rnord steht nach immer in Blüthe 
sn einer Wirthichait zu Mailand 
riilsrnten sich jiingst einige vom Vogel- 
sange zurückgekehrte Bauern, in zwei 
Wochen mit ihren Netzen ungefähr 
neun Dopveleentner oder 43,200 Stück 
kleiner Vögel gefangen zu haben. Der 
Fang hatte den Kerlen mehr als 20ttt 
Lire Will-U eingebracht. 

Als Scitnapsfabrikant de- 
riittntt war der leytliin in Moetan 
verstorbene Peter Smirnof. Der Mann 
war thatsaclxlich in ganz Rußland außer- 
ordentlich populär; Arm und Nest-it 
Groß und Eile-in kannte ihn. Seit-e 
Schniipse, besondere sein »Eintrian- 
zschlinnaia,« waren so begehrt, daß die 
Firma mein ale tt,m«),000 Rahel 
Accise salirlirls zn zahlen hatte. 

Der älteste englische Rim- 
ter, Hentts Hatvkineh hat dem Lord- 
tanrler liiriliat sein Entlaiiungegcsukn 
eingereicht. Hatvline ist 82 Jahre alt. 
Das gemeine Voll nannte iltn den 
» änge-Nichter.« Er ist 22 Jahrelang 
R chter gewesen. Seine llrtlieile waren 

meist strenge, dann wieder gegen alle 
Erwartung seltsam milde. Seine 
juristische Besalttgung ist jedoch niemals 
angezweifelt worden. 

Als Dank eine Talents-runde 
empfing der Apotneler :l.llnrtiircl 
in Ostende, Belgiein Co erschien le- 
ian ein enenroligcr Eeeinann Namens 
Franz-cis nnd versetzte iinn einen 
lebcnegesiilnlinien Dolchslich. Franz-cis 
wurde verhaften Er behauptete, die 
Titat begangen tu leben, weil der Apo- 
theker ilnn vor reinan Monaten gif- 
tige Pillrn gegen klllixsninatiornuo ver- 

abreichl habe-, tir iksin wide-n stritt ver- 

bessert nor-t; vermehrt hintern 

Den beliebten Brauch des 
Metzgersurniigea in Mtinrkien 
soll der Thurm des dortigen neuen 

Rathhaus-ro in destondiger Erinnerung 
halten. JederniaL so oft der Stillog 
der Ulsr den rldlonf einer Stunde ver 

kiindet, solicit aus dent Thurm die durch 
ein mechanisch-so Werk bewegten Figu- 
ren zum Vorschein kommen, wie sie 
beim Metzgersprung gebräuchlich sind. 
Diese Figuren scllen einige Male den 
Thurm umkreisen nnd sodann wieder 
bis zum nächsten Stundensnylag ver- 

schwinden. 
Beim Manscn eingeschla- 

fen ist der lnjalnige Fleischhauers 
gehilse Ruder in Wien. Er war in 
Folge längerer Arbeitslosigkeit seinem 
Quartiergeber l-: Winden nnd einem 
Schlafgenosicn H Mulden schuldig ge- 
worden rind mußt-.- dieser Schulden 
halber sein Quartier ausgehen. Der 
Aetmste irrte unterstundoloo in den 
Straßen umher und erbrach schließlich 
die Wohnung des Gzitwirtltd Wieden, 
wo er so viel sub-irren meiste, nni die 
20 Gulden runde-innen zu lönnm 
Da drang rcn außen eilt Geräusch an 

sein Ohr-, nnd n:n sickz zu retten, kroch 
er rasch unter ein Bei-, wo er, da ihn 
Niemand störte, alt-hold in einen tiefen 
Schlaf verfiel. Illo der Wirtli spat 
Nachts sein Zimmer betrat, entdeckte. 
er sofort densungeoetrnen Gast, dessen; 
Stiefel unter dein Bette tservorschauten. 
Von dein Hausknan one seinen Trän- 
meu ists unlgeicisreekt, wurde Nuda 
einem Wachlrnanne til-ergeben und dein 
Gerichte ein-geliefert 

In Folge ihrer llngefchicksj 
licnleii gefangen wurden tin-i 
langfi zwei vorm-Tun gekleidete Gauner 
in Lubeit Sie umringten in dein 
Laden ded Juweiiero Zact die Bot-« 
iegnng von werinooileci Ringen Sack 
stellte innen drei Kästen vor, die aber 
mil drin Beiiirrlen zutiickgewiefen wur- 

den, man wolle defiete Sachen. Als 
der Juiveiser einen weiteren siafien 
holen wollte-, wurde ihm von dem 
einen der angeblichen Käufer eine 

Handvoll gefiofzcnen Pfefferd in's Ge- 
ichl geworfen, use-auf die beiden 

Schnapnhiinne nsu irr-ei Lüften mit 
Ringen davoneilten Der Pfeffer halte 
die Augen nimi qenoifem fo daß Sack 
den Dieben nachlaufen konnte. Die 
Verfolglen wener Die Beute schließlich 
von lich und fliiciieten in ein Haus, 
wo die Beiden fiel- in ein immer ein- 

fsllogesh Sie wurden dgl darauf von 

der olizei sni Schlqiiiichen genom- 
;Ien, nnd es fiellie lich hernach das 
Hm es sill zwei erfl klirzllch aus dem 

Znelnlmle enllsifenen 
« 

» »·»»«!" 's thun v.t.i 

» 

Der Polizei ein rassinirs 
teo Schnippcheu geschlagen hat 
neulich ein Eindrecher in Paris. Er 
war in eine Wohnung eingedrungen, in 
dei- ihm wider Ermatten eine Dame 
entgegentrat. Bei ihrem Andliele er- 

gcriis der Tieb die Flucht, während die 
ame ddr Schreck ohnmiichtig wurde. 

Sie hatte aber, bevor sie die Besin- 
nung verlor, noch einen Schreckenerns 
ausstoßen idnnen, der die Nachbarn» 
herbeilockte. Auch waren sosort zwei! 
Ordnungdwiichter zur Stelle. Einer 
der Umstehcnden erbot sich, die Poli- 
zisten im Hause herumzusiihrem um 
nach dem entflohenen Verbrecher zu 
suchen. Er machte, mit einem Lichte in 
der Hand, ihren Führer; die Nach- 
sorschungen waren aber trotz allen 
Sucheno vergeblich. Die Polizisten 
lehrten nun, nachdem sie ihrem Fiihrer 
gebanit hatten, in das Zimmer der 
Dame zuriick Bei ihrem Anblick rief 
die Dame, die endlich wieder den Ge- 
brauch ihrer Sprache erlangt hatte- 
entsest aus: »Wie, Sie haben ihn 
nicht se ."tgenornuien, esniar sa der-, mel- 
cher dao Licht trug, ich glaubte, Sie 
hätten ihn niitgenoinrrenl« Man kann 
sich denlen, weiches Gesicht die Poti- 
zisten dazu schriitten, und welche wenig 
respektvollen Scherze die umstehende 
Menge sich ihnen gegeniiber erlaubtes 
Der Verbremer war natürlich inzwi-; 

.schen spurlos verschwunden. 
wegen kettgiaien wann-« 

finns wurde vor Kurzem der Pie- 
diger de Briee in Cllieifeld, Rhein- 
provinz, einer Zieenanftalt til-erwiesen- 
Er war ehemals Pfarrer in Beiden 
und ift damals wegen seiner absonder- 
lichen Ansichten diöziplinekiich aus 
dein Piartamte entlassen worden. In 
Eldekfeld suchte de Vlies nun eine 
eigene Gemeinde zu gilinden und sam- 
melte auch eine Anzahl «Gleiudige« 
um fiel-, entwickelte aber bald Ansichten, 
die jedet«getniiden Vernunft widerspen- 
chen. llntck Andekem lali er iich als 
«Hiimnelelind« nnd verstieß Frau und 
Kind, die er ,,Teujelelinder« nannte 
nnd die schließlich der Acmenoerivnls 
tung zur tlnst fielen. Auch liindigte et 
fiit nächstes Jahr das Ende der Welt 
an. Seiner Festnaliine setzte er den 
lxeftigsten Widerstand entgegen, ja daß 

»in seiner lleismvaltignng vier Beamte 
Ynötliig warm Lin der Widerstand- 
leistnng detlieiligten iicli auch einige 
iveidlirtpe Flut-anget- de Vlies-Eh die bei 
einein del Beamten Spulen ilner 
Nagel hinterließen. 

Durch ihrenMutti vor Heisa- 
den bewahrt liaben sich unliingit 
zwei Llfiiftenten der Steuer-lasse in 
Neunlircisen, i)itieittprovitt;. Wahre-nd 
sie mit eingesogenen Steuern einen 
Wald pasfiiien, wurden sie von drei 
Ztraszenriinliern iiderfalletL Zwei det- 
Eltolelse lsielten die Beamten von lxini 
ten fest, indessen der dritte dein einen 
Beatricen die ningelfangte lsieldtasiise 
til-schnitt; darauf ergriffen alle drei 
die FlnniL Zie wurden indessen von 

den Beamten eingeliolt, die den eigent- 
lirtien Dieb in Boden warfen und ilnn 
die Getdtasnie wieder abnalimen, ob- 
gleich feine Sininpnne die Llssifienten 
dnrclf Srljiisie in verscheucht-i suchten. 

Schreckliche Unterbrechung 
einer Weihtiarlitefeier liat in 
Eisenach, Tliiiringeit, stattgefunden. 
Während der non dein Vereine zur 
Hebung des sittlich-religiösen Volle- 
leliens vernnstalleten vFeier lnd der 
auf der Gallerie befindliche Photo- 
graplsenlelsrlinn Darunter einen Re- 
volver nnd spielte angeblich dantil. 
Dabei ging ein Schuß loe, der einen 
neben Dantiner sitzenden Schlossa- 
gehilsen in die Seite traf. Letzterer 
wurde, lebensgesiilirlich verletzt, in’6 
Spital geschafft, der Photograpliens 
lehrling, der vor der Versammlung mit 
einigen Kameraden in Streit gerathen 
war, wanderte tsinter Gitter-. 

Der reitliste Mann Austra- 
lienih Janies thson in Briebane, 
ist kürzlich itn Alter von 75 Jahren ge- 
storben. Er war Anfange Arbeiter- 
Ausseher mit einein Jahres-geholt von 
Wo. Daraus griindete er eine Schlach- 
terei. Diese hat er bis tut-in betrieben, 
als er große Strecken Landes zur Schaf- 
zutlst antatiste. Die letztere machte ilin 
zum steinreichen Manne. Vor vielen 
Jahren konnte er der Regierung von 

Qneenslano ein Darlehen von Lärm-« 
anbieten. sn ist-z ale sich die Rola- 
nie in bedrängten Umständen befand, 
nolnu Tyson der Regierung siir Les-in- 
000 Schasanitsnoten ab, nat ihr Hilfe: 
ztt bringen. s 

Als Z.isrtldiger In eine-ni: 
Duell gefallen ist der Majori 
Sein in Mnnrlren Letzterer trat in dass 
barsetiiche EtsevuurlegernsNcgitnent ins 
Saargemiind, Lotnringem verseyt war-; 
den. Bei dernselpen Uleglnrcnte stand 
der Prentietlieutertanl Weisen Dieser 
send nun bei seiner Frau Briefe, die 

ihn veranlaßten, gegen seinen Bor- 
gesetsten vorzusehen. Major- Sein 
wurde ln Folge dessen jitngstpensiw 
ntrt. Pseiser forderte den Mater aber 
noch aus Pistolen und stellte sich nach 
dem stil- Selc so unglücklich verlaufe- 
nen Zweikampse sofort der Behörde 

Mit einem Tiger einen 

schweren Kampf zu bestelten hatte 
itlngsthin der als Thierbitndiger in 
einer Menagerie zu Rom angestellte 
anline Theodorescu. Er wurde von 
dem Tiger, den er vorslihken wollte, 
angefallen nnd an den Händen, am 
linlen Arme und atn Hinterkopfe 
schwer verwundet. Theodoreseu wollte 

en Tiger mit einer eisernen Sturme 
zdchtl en: der Besiner der Menscher-je 
rls i I jedoch ans dem Käfig neean 
nnd mchte ilsn in’s Despite-l- 

Inland 

Erfalgreichiind dieTadal- 
bauveriuche in Salan Conner 
Cal» aus-gefallen Man will nunmehr 
durch ausgedehnie Proben feststellen, 
welche Bodenarien sich besonders fiir 
den Tabatanbau eignen und diesen 
dann« in größerem Maßstabe betreiben. 

Den Sieg errungen hat 
Mutter-liebe jiingflliin in West- 
field, Mass· Beim Brande ihres 
Wohnbanies reilele Frau Cadwell ihre 
zwei kleinen Kinder, indem iie durch 
die Flammen hindurch in das bren- 
nende Gebäude stürzte, nachdem mehrere 
Männer die Rettung der Kinder ver- 

geblich verfnchl halten. 
Im Schlafe vorn Tode er- 

eilt wurden vor Kurzem siinf Gold- 
sucher in Alaska. Sie iibernachteten, 
nachdem sie den beriichtigten Chilcaot- 
Paß passirt, erschöpft am Fuße des 
Berges, über den sie mühselig geltets- 
tert. Während sie dann schliefen, wur- 
den sie von einer Schneelatvine ver- 

srlJlittet. 
Die größte Sendung 

Opi um, welche nach se im Hafen zu 
Sau Francieco eingetroffen, langte 
neulich mit dem Dampfer »Einna« dort 
an. Der Dainpfer barg 660 Kisten 
dieses Stoffes-, im Werthe von sämi- 
000. Das Gesammtgewicht betrug 
27,000 Pfund, und der Eingangszoll 
bezisferte sich auf 8126,360. 

Als Neujahrsgeschenk ihre 
Graduirung angezeigt erhielten 
die Flottenladetten der ersten Klasse 
zu Annanolis, Md. Es wurde ihnen 
am Neujahrgtage die Meldung ge- 
macht, daß lie nach der halbjährigen 
Prüfung im Februar 1899 graduiren 
wurden. Die Klasse zahlt 53 liadettem 
die bereits alle im letzten Kriege etwas 
vom praktischen Dienst kennen gelernt 
haben. 

In einein Straßenviadukte 
beraubt wurde letzttnn der Isiäth 
rige Lnusdmfche Giacdina in Chicugo.« 
Vier Strolrne drohten dem den ViodutJ 
poffikendcn Jungen mit dein Tode nnd! 
schleppte-I jun dann unter den Bindun- 
wo iie inn. nachdem sie« 82.25 aus 

feinen Taschen genommen hatten, in 
einen Echnpvcn sperrten· Erst vier 
Stunden spsjter wurde das Hilfe- 
geict:rei dco tiingespcktfen von dem des 
Weges kommenden Eisenbahnbeamten 
Qlescn gemin, der den Jungen be- 
freite. Letzterer mahlte sein Abenteuer 
auf der Politeifmtiokn 

Zililiniine Folgen eine-H 
alberne-n Einer-Fee haben i-·.i 
Inaan .i.’. sit, Iluiriaung verursacht 
sit-Hunde den« Its-unteren Leu-is Tonne 
hatten diesen Jlnianao November ibid- 
niit Meiner-isijsiitzten graniiili gemacht, 
nitd til-J Teume dann den Heinnuea 
antrat, eint en einer der Erkennt-te- 
an der Linn-its einer Haufe-e, indem 
er ati,«.-.-tsstiscli inuken sollte-, als richtiger, 
in Littttalen einatisiillter »He-ei 
geist« sei aberaiauliiirhe Tonne ver 

fiel in .«-.’::i«n·rje, die sieh seit der Heil 
derart i««.«dti«hults.sn, daß der llnalaxk 
time s.::::;:t seine-u Neist aufgab. 

Tis: -ie-iieriiotlileiter niitz 
Brettern versperrt fand eines 
iianniic tu tiiem shall. Jn dem sinkt-s 
strittigen that-se nun« ein -thiadenfener 
anstrebt-enden Ziiinmtlirlie Bewohner 
wollten ani tax Dach fluchten, doiix 
wurde ein Llieii der ««s.«ute von der 
Feuern-ein list-r !«eite1n gerettet. Tliir 
die im dritten Ztockmerlc wohnende; 
siklniiriisliiictsc Familie Zum Darii 
etnuoriteiatn wollte, war die Feuer 
notnleiier rat vierten Ztoiiuierie initj 
Brettern Zinseirhlageth die der dort1i 
tvoisnende sliatteriou angebracht hatte» 
damit seine Minder vom Valion nichts 
hinabstinien sollten. Der achtsahrige 
Georae lihitineth kletterte darauf itberf 
die Erinittern feiner altesten Mindestens 
die das elf Monate alte »Babh« auf 
dein Tsirine trug, auf dao Hitideriiiß, 
und eo gelang ihm schließlich, die 
Bretter lobnu«eißett, sodaß die Familie 
unversehrt auf’o Dach gelangen konnte 
Der Brand iuurde geloscht, nachdem er 

sum Schaden angerichtet hatte. CI 
wurde Braiidniftung vermuthet. 

Jhien ign. Neusahrotag 
gefeiert hat am l. Januar die 
Negerin Frau Lille-Donald itn Alten- 
heim siir ikarbige zu Philadelphia 
Die isireiiiih die wohl die älteste Frau 
Americas ist, wurde 1770 geboren und 
laut ais oieriiihciges Mädchen in eine 
Farinerosatnstie in der Nähe von Phi- 
ladelphia, ivo sie bis zu ihrem 18.; 
Lebensjahre verblieb und dann heiss 
rathete. Nach dem Tode ihres Man-i 
nes, dein sie an seinem Sterbebettes 
versprach, nicht mehr zu heirathen, er-" 
warb sie sieh ihren Lebensunterhalt 
durch harte Arbeit, bis sie nach einge- 
tretener Arbeitsunfähigkeit in genann- 
ted Heim aufgenommen wurde. Die 
Greisin erzählt mit Vorliebe Episoden 
and dein diievolutionslriege (1775 bie 
1783) und bezeichnet noch genau den 
Plas, gegenüber dem Altenheim, tvo 
ein Gesertii stattgefunden hatte. Viele 
Soldaten seien damals auf der Farm 
berpslegt worden, so lange etwas vor- 

handen gewesen. Ihr hohes Alter habe 
sie nur durch ihre regelmäßige Lebens- 
weise erreicht. Vergnti nngen wielseuts 
zutage habe man n hrer Jugendzeit 
nicht gekannt. Sie habe immer längere 
Spaziergänge zu Fuß gemacht, sei bei 
Tagesanbruch ausgestanden und Abends 
tnn to Uhr in·s Bett gegangen. Die 
Greisin hat sich im sltenheim immer 
noch mit Naharbeiten beschäftigt, ohne 
diente Un englitser Zu benliyern nnd 
soll seit« « nnot tsnt lssk Pfund 
Teppichbal cis gendht hoben- 

Seltene Arbeiterfiirsorge 
hierzulande hat Henrh Siegel, 
Präsident der Siegel Eooper Companh 
in New Dort offenbart. Er beginn- 
dete einen Pensionsfonds von 8200,- 
000 siir diejenigen Angestellten des 
Geschäfts, welche zehn Jahre und län- 
ger in demselben thiitig gewesen sind 
und sich zur Zufriedenheit ausgeführt 
haben. Der Grundstock des Fonds be- 
steht ans einer ltebensversicherungs- 
Police, welche Siegel auf sein eigenes 
Leben erlangt hat und welche entweder 
bei dem Ableben Siegeln, wenn dasselbe 
vor dem Jahre 1919 erfolgt, oder am 
l. Januar 1919 fällig wird. Vor dem 
t. Januar 1919 wird keine Pension 
zuerkannt Alle Angestellten des Ge- 
schäfts, männlich wie weiblich, erhal- 
ten, wennsie nach zehnsiihriger Arbeits- 
zeit ohne eigene Schuld arbeitsunfähig 
geworden sind, Pension. Die Pension 
richtet sich nach dein Saliir, welches 
der oder die Betreffende zur Zeit, als 
sie pensionsberechtigt wurden, bezogen, 
wird aber in leineni Falle mehr als 
810 die Woche betragen. Just 465 An- 
gestellte der Firma erhielten zu Neu- 
sahr se eine Vebensversicherungs-Police 
iiber sinni- iiberreirht, deren Prämie 
fiir das erste Jahr von der Siegel 
Cooper Conipany bezahlt wurde. So 
lange Siegel lebt, wird der betreffende 
Pensionsfonds unter seiner Kontrolle 
stehen, nach seinem Ableben wird der- 
selbe don einem »Board of Trnstees·· 
verwaltet. 

Ein frecher Bahnranli ist 
neulich nnsern det lleinen Station 
Maeontb, Mo., verübt worden. Ein 
Mitglied einer Räuberbande liatte aus 
det nächstgelegenen Station den Zug 
bestiegen nnd dann in Maeotnb den 
Avndultettr durch die Angabe, er wolle 
dort aussteigen, veranlaßt, das Signal 

»zum Halten tn geben. Kaum stand der 
Zug still, alt-z sechs mit Revolvekn nnd 
Winchesterbiichsen bewaffnete Kerle 
aus einem Hinterhalt hervorstiirttem 
das Zttgpetsonal mit heftigen Drohun- 
gen einschiichterten nnd den Lokomotiv- 
stilsrer Zwangnn mit detn Expteß- nnd 
tsjepaettnagcn tmei Meilen weitetzusahs 
ten. Dort schaben die Banditen den 
Lokomotivführer als Schild gegen 
etwaige Kugeln vor sich her bis vor die 
Tlnire dei- Et«preßwagene. Nun mußte 
der Bnlinbeatnte das Schloß ausbre- 
chen, wankend ein Räuber ihm die 
Pistole ans den Nacken gesetzt hatte. 
Dntrlt zweiTtstiatttit-Cxplosionett wurde 
der nieste .,diedetsichere« Geldschrani 
vollständig zertrümmert und auch das 
sinnt-te dec- (jxpreßwagens deinolirt. 
Gold und Vnnlnoten in schwerer Menge 
steten den klinnliern in die Hande. Die 
Passagiere wurden nicht belselligt. 

»Ehe ritt dae Zrhnapestrin 
lett aufgebe, salle ich lieber tnie 
der ine «L:7:-tser!« Tiilso sagte lttt-:,li.li 
der :’irl"-:itet" Innres tstqttgan iit »He I- 

Fltorf Jst dent ’l!s.tli;eitsicltter Linn-ich 
Polisiit dlsisliiter etkiiltlte detn Win, 
das: der Tiiiann der Polizei niel it: 
sitsitit« «t nasche-, da er tiiinfig itt trennt- 
tent Zustande itt’d Wasser falle, dank-» 
lierattinsmgett and itn Ztationsztsanix 
tintct«.ii.-l:»r-a-.lit werden tniisse. »Ah-rein 
Zie denn njiltt trank von dett teilten 
Bad-ritt in dieser Jahreszeit-« fragt-- 
Nichter- Iltnttsdt »Well, ntir srtieittt’e, 
dasi ineine leonstitntion sich daran ge 
wohnt liat,« nteinte Jatneee Titus dirs 
riiath des stirbt, das Trinken, da et· in 
deransrtttettt Zustande stets me Wasstr 
sttir;e, doclt arissnzieltetn gab der Laus- 
ling die Eingange erwähnte Antwort 
Der Richter ordnet-: die Entlassuni 
deet Mannes an, erlliitte aber, ihn lte 
strafen in wallen, lallo er wieder itth 
Wasser falle. 

Mit 25 tientd eine Welt 
reise angetreten haan liirtzlielt 
drei itn Alter von l.-') bis 17 Jahren 
stehende leiiidchen von Reading, Pa. 
Als sie nach Pottøtown kamen, war 
der »Qttatter« schon veriultelt, uttd die 
Tantchea bestiegen bei Eintritt der 
Dunkelheit einen nach Philadclpltia 
fahrenden Frachtzng Ta die Witterung 
tolt tvar nnd die Mädchen auch Hunger 
hatten, stiegen sie in Norristown ad 
und verlangten dort aus der Polizei- 
statian linterlnnst. Der Polizeichef 
iibertvieet dse Ansteißerinnen dent 
Countnsttiesangniß und verständigte 
deren Eltern, woraus die Mädchen nach 
.ause gebracht wurden. Die eine 
Schone erklärte-. sie sei mit ihrer 
Schwester davongelansen, weil sie von 

ihrer Mutter geschlagen tvarden sei, 
und die dritte Maid sagte, sie habe 
ihr Gtiick in der Welt versuchen wollen. 

Von Unglück verfolgt 
scheint die Familie Etnerson in 
Weblter City, Ja. Die sittsahrik 
Wittwe Emerson war wenige Tage vor 

Weihnachten verschwunden. Neulich 
fand tnan ihre stets gesrarene Leiche in 
ihrem Wohnhause. Allem Anscheine 
nach war die Ungliickliche das Opfer 
eines Raubmördertt geworden. Es war 

bekannt, daß die Wittwe beträchtliche 
Summen Geldes in ihrem Hause hatte 
Der Mann der Wittwe hatte sich sei- 
ner Zeit vers-isten ihr einziger Sohn, 
der ein Banlgeschlist betrieb, fand in 
Colorado Springs, rvo er eilung von 
einem Leiden suchte, durch lasen einee 
Blutgesiißes seinen Tod; ihre einzige 
Tochter verletzte sich mit einem Nasir- 
niesser und starb in Folge dessen an 

Blutvergistnng 
Den höchsten Breit-, der 

site einen Sitz in der New Yorler 
Attienlrörse seit vielen Jahren bezahlt 
worden, entrichtete dieser Tage Franc 
South beeilt-raste Sohn des verstor- 
benen Multirnitlionltrt sah Gattin 
Bein ter Preis helles lich aus die 
Klein gleit von 030,000. 

CASIO Rl A 
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AVeeetablePreparationfor As- 
similating the Food and Regula- 
ting the Stomachs andBowels of 

!■ • ■■II" 

Promotes Digestion,Cheerful- 
ness andRcst.Contains neither 
Opium .Morphine nor Mineral, 
Not Narcotic. 

Jteape of Old Hr SAMUEL PfTCHEJd 

J}umpAin Seed"" 
Alx.Senrus * 

JRodulle Solis — 

Anist. Seed * 1 
JSpprmunt 7 
Jn Carbonate Soda * I 
IVorm Seed I 
flanked Sugar 
Ifintsryrven flavor_1 

A perfect Remedy for Constipa- 
tion. Sour Stomach.Diarrhoea, 
Worms .Convulsions .Feverish- 
ness and LOSS OF SLEEP. 

Tac Simile Signature of 

NEW YORK. 

lxact copy of wrapper. 

CASTORIA 
fur Sauglinge und Kinder. 

Basse! Was Hr Frasier 
GeM Halt 

Tragt die 

Unterschrift 

yon • 

* Das- 
* selbe Was 
Ihr Frueher 

Gekauft Habt. 

THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK CITY. 

Geyler75 

DEUtschEApOtheke 
im Alickjekson Ykockiz 

Unser Augcnmch 
Endo-kommende Bedienung, dic- 

bcstcn Macarcn,1uäiszige Preise-. 

GRAND ISLAND BREWING GO. 
Brauen Bottsisrs und Mützen 

1Tuc» tust JsuZ nnd -y!ujcl)s«,u1l)ju um nn: uinsthn Muts nnd 
luftun mmfcn hergcstkllt 

unverfäiischtcgBier,ge- Saum heimisde d, macht Ein-:- Nebraska 
Gorka 

Ll l LesckI llunq n no n Jul) und Au .n nu- 1d n le mt 
aus« qifiilnL leicssiret 

GRAND lsLAND BREWING co. 
GRAND lsLAND NER 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

hc STEVENS RIFLES AND PISTOLS a*: 
+ HAVE FOR MOKE THAN 35 TEAKS BEEN CELEBRATED FOR T1IEIK EXTREME ACCURACY T 

♦ If'e make oirrJ 
a <( l)iamon<1 ” 
♦ Pistol with two Stlvdg-Diamond Model T*rcet Pbtol." 
X lengths of barrel, 6 and lO inches. Every 
♦ one guaranteed. Price, Postpaid, $5.00 with 
X O-inch barrel; $7.50 with JO-inch barrel. 

f We make a fall line of rifles ; Price, from $6.00 
X upwards. Every arm we tarn out is warranted 
! safe, hot.td atvi> ArrtmATK. 

♦ .T. HTKVENS & TOOL CO., ♦ 

▲ Send Sfam/> for Catalogue. /*• O, HOX CHICOPEE FALL3* MASS. ^ 
!♦♦♦♦♦*♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ >** ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦< 
i_ — 

try ueVii unuc 
THE ilLW liUlYlt 

WRITE FOR CIRCULARS ferent^tyles of 
Sewing Machines we manufacture and their 

prices before you purchase any other. 

THE NEW HOME SEWING MACHINE CO. 
oaasaa, ua 

es rmoa Square, N Y. c hl.*«o, UL Bt. IoiUa. Mo. 
IXtllAo/T'ex. Ban Vnui<iflM;o, <.aL Atllrtl, 

FOB BALK BY 

P. J. BULI,I9, 

Grand Island, Nebraska. 
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